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Anlage 3

................................................................................................ ................................................................................................
(Polizeibehörde/Polizeieinrichtung) (Ort, Datum)

Verkehrsunfälle 1/Schadensfälle 2

an denen Dienstkraftfahrzeuge der Polizei beteiligt waren

Berichtsjahr: ...................... Anzahl Anzahl Verkehrsunfälle unter Anzahl Gesamtanzahl
Verkehrsunfälle Inanspruchnahme von Schadensfälle Verkehrsunfälle

Sonderrechten Wegerecht Schadensfälle

1. Verkehrsunfälle/Schadensfälle

Unfälle im Berichtsjahr

Sachschadensunfälle

Eigenverschulden

Fremdverschulden

Schuldfrage ungeklärt

Tote – eigene

Verletzte – eigene

2. Unfallursachen bei Eigenverschulden3)

Nicht angepasste
Geschwindigkeit

Fehler beim Abbiegen

Wenden

Rückwärts-
fahren

Ein- und
Anfahren

Überholen

Nichtbeachten Vorfahrt/
Vorrang

Ungenügender
Sicherheitsabstand

Alkoholeinfluss oder
Einfluss anderer
berauschender Mittel

Falsches Verhalten
gegenüber Fußgängern

Sonstige

1 Jedes plötzliche und zumindest für einen Beteiligten ungewollte, mit dem öffentlichen Straßenverkehr und seinen typischen Gefahren ursächlich
zusammenhängendes Ereignis, bei dem Personen- oder Sachschaden entstanden ist.

2 Unfall außerhalb des öffentlichen Verkehrsraumes.
3 Für jeden Unfall ist nur eine vorläufig festgestellte Ursache, bei mehreren Ursachen die wesentlichste anzugeben.
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